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Anschrift: 
Marktstr. 1 
26683 Saterland/Ramsloh 
Tel.: 0 44 98 – 70 77 30 
E-Mail: pfarramt@kirche-saterland.de 
Homepage: www.kirche-saterland.de 
 
Unser Pastoralteam: 
Pfr. Ludger Fischer        04498-7077311 
E-Mail: Pfr.Fischer@kirche-saterland.de 
Pfr. Abraham Parappallil                  04492-7098778 
E-Mail: abraham.parappallil@kkol.de 
Past. ref. Tanja Gamers                    04498-7077315 
E-Mail: Tanja.gamers@kirche-saterland.de 

 

 
 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag geschlossen! 
Dienstag 09:00 – 12:30 Uhr                 
Mittwoch 09:00 – 12:30 Uhr                 
Donnerstag 09:00 – 12:30 Uhr + 15:00 -18:00 Uhr  
Freitag  09:00 – 12:30 Uhr          
 
 
Sprechzeiten im Gemeindeteil: 
Strücklingen: Mo.   09:30 – 10:30 Uhr Pfarrheim 
 
 

 

 

              Wochen vom 23. März bis 05. April 2026 

Palmsonntag und Ostern im Jahreskreis des Lesejahres A 
Matthäus 21,1-11 und Johannes 20,1-18 

 

Annahmeschluss für Messintentionen und Veröffentlichungen im kommenden Pfarrbrief ist Freitag, 27.03.2026.  
Das Pfarrbüro hat von Gründonnerstagnachmittag, 02.04. bis Dienstag nach Ostern, 07.04. geschlossen. 

In dringenden seelsorglichen Fällen können Sie uns unter der Tel-Nr.: 04498 7077311 erreichen.  

 

Gedanken zur Karwoche 
 
Wie schnell doch der Jubel verfliegen kann. Erst hoch gelobt und dann – will ihn keiner mehr haben. Auch in unserer 
Zeit kommt dieses vor, wenn Erwartungen nicht erfüllt werden. 
Die Menschen von Jerusalem erwarten den neuen König, unter dessen Führung das Volk befreit wird. Viele sehen in 
Jesus eine solch charismatische Person. Doch er ist ein anderer König, er tritt nicht machtvoll auf, er zettelt keinen 
Aufstand an, und viele wenden sich enttäuscht von ihm ab: Er hat ihre Erwartungen nicht erfüllt. 
Selbst die Jünger und viele seiner Anhänger haben Jesus nicht verstanden, sie haben ihm zwar vertraut, sind aber 
durch das Geschehen in Jerusalem sehr verunsichert. Erst viel später erkennen sie, warum Jesus diesen Weg ans 
Kreuz gehen musste. 
Vielleicht ist es aber häufiger so, dass man den Weg der Liebe erst im Nachhinein wirklich verstehen kann, denn die 
Liebe geht manchmal recht unverständliche Wege. 
 
Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Woche in der Vorbereitung auf das Osterfest 
 Ihr Pastor Ludger Fischer 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
                          Ent-täuschend 
 
Nachfolgerinnen und Nachfolger statt übertriebe-

nem Personenkult. 
Begeisterung für die Frohe Botschaft statt ober-

flächlichem Jubel. 
Gottes Liebe statt wankelmütigen Fans. 
Das nimmt Jesus für sich in Anspruch.  

Da musste er ja irgendwann ent-täuschen. 
 
 
 

mailto:pfarramt@kirche-saterland.de
mailto:Pfr.Fischer@kirche-saterland.de


       

                   Gottesdienstordnung für die Zeit vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 

 
 

St. Georg 
Strücklingen 

St. Jakobus 
Ramsloh 

St. Peter und Paul 
Scharrel 

St. Petrus Canisius 
Sedelsberg 

Sa 
21.03. 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier 18.30 Uhr Eucharistiefeier   

So. 
22.03. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Gottesdienst 
Bollingen 

 
07.30 Uhr Frühschicht Kol-
ping 

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Taufe 

Mo. 
23.03.. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier    

Di. 
24.03. 

 08.15 Uhr Eucharistiefeier  
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Eucharistiefeier 

   Mi. 
25.03. 

 08.15 Uhr Eucharistiefeier 
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Eucharistiefeier 

 

Do 
26.03. 

14.30 Uhr Seniorenmesse 19.15 Uhr Eucharistiefeier   

Fr 
27.03. 

17.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht 

08.15 Uhr Eucharistiefeier 19.15 Uhr Bußandacht 
19.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht 

Sa 
28.03. 

 
17.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Palmweihe 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Palmweihe 

 

So. 
29.03. 

Palmsonntag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Palmweihe 
10.30 Uhr Gottesdienst 
Bollingen mit Palmweihe 

  
Palmsonntag 
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Palmweihe 

Mo 
30.03. 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
entfällt! 
17.00 Uhr Beichte 
18.00 Uhr Kreuztragen 
nach Bokelesch 
19.30 Uhr Eucharistiefeier 
Johanniter Kapelle 

   

Di. 
31.03. 

 18.30 Uhr Beichte  
18.30 Uhr Beichte 
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Eucharistiefeier 

Mi. 
01.04. 

 08.15 Uhr Eucharistiefeier  
18.30 Uhr Beichte 
18.55 Uhr Rosenkranzgebet 
19.15 Uhr Eucharistiefeier  

14.30 Uhr Seniorenmesse 

Do 
02.04. 

Gründonnerstag 
20.00 Uhr Abendmahl-
feier 

 
Gründonnerstag 
20.00 Uhr Abendmahlfeier 

 

Fr 
03.04. 

Karfreitag 
06.30 Uhr Kreuzweg  
Kolping 

Karfreitag 
10.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht Friedhof 
15.00 Uhr Passionslitur-
gie 

Karfreitag 
07.30 Uhr Kreuztragen ent-
lang der Wegekreuze 
10.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht  

Karfreitag 
15.00 Uhr Passionsliturgie 

Sa 
04.04. 

Karsamstag 
21.00 Uhr Auferstehungs-
feier 

 
Karsamstag 
21.00 Uhr Auferstehungs-
feier 

 

So. 
05.04. 

 
Ostersonntag 
09.00 Uhr Festmesse  

 
Ostersonntag 

10.30 Uhr Festmesse + 
Frauenchor 

Mo. 
06.04. 

Ostermontag 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Gottesdienst 
Bollingen 

 
Ostermontag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

 

 
Kollekten: 
Die Kollekten am 22./23.03.2026 sind für das Bischöfl. Werk Misereor (Misereorkollekte u. Fastenopfer d. Kinder) bestimmt.  
Die Kollekten am 28./29.03.2026 sind für das Heilige Land bestimmt.  
Die Kollekten am 04./05./06.04.2026 sind für die Kosten der Kirche bestimmt.  

 
Misereor-Fastenaktion 2026 – „Hier fängt Zukunft an“  
Die Fastenaktion lädt alle ein, die sich während der Fastenzeit für soziale Gerechtigkeit engagieren und diese Botschaft weit-
ertragen möchten. Gemeinsam mit Ihnen und unserem Projektpartner CODAS in Kamerun setzen wir uns in diesem Jahr 
dafür ein, jungen Menschen echte Zukunftschancen zu eröffnen. Denn Zukunft beginnt mit Ihnen!  
Zusammen mit dem Misereor-Projektpartner CODAS Caritas Douala fördern wir Berufsausbildung, stärken Perspektiven und 
tragen dazu bei, Zukunft zu sichern. Denn Zukunft beginnt dort, wo junge Menschen Hoffnung schöpfen. Wo Ausbildung Le-
ben verändert. Wo aus einem schwierigen Heute ein besseres Morgen wird.  
Lassen Sie uns gemeinsam Hoffnung geben, damit junge Menschen ihre Zukunftsträume verwirklichen können.  



 
Über Misereor - Wer wir sind 
Wir unterstützen mit unseren Partner*innen weltweit Menschen dort, wo die Armut am größten ist. Gemeinsam setzen wir 
uns für soziale & ökologische Gerechtigkeit in Deutschland, Europa und weltweit ein. 
„Misereor super turbam“ bedeutet „Ich habe Mitleid mit den Menschen“ - unter diesem Namen wurden wir 1958 als Aktion 
gegen Hunger und Krankheit gegründet. Als Bischöfliches Hilfswerk schöpfen wir unsere Kraft und Hoffnung aus dem Glau-
ben und verstehen uns und die Menschen, mit denen wir arbeiten, als eine weltweit verbundene Menschheitsfamilie.  
In rund 85 Ländern der Welt stehen durch Misereor geförderte Partnerorganisationen an der Seite der Menschen, die Unge-
rechtigkeit und Armut erfahren. Ermöglicht wird diese Arbeit mit öffentlichen Mitteln und Spenden, die Misereor anvertraut 
werden.  

 
„HOFFNUNG SÄEN“ – PALMSONNTAGSKOLLEKTE AM 29. MÄRZ 2026 
Mit diesem Leitwort erinnern wir daran, dass die andauernde Gewalt im Nahen Osten nicht nur zahllose Menschenleben for-
dert; sie reißt auch die ohnehin tiefen gesellschaftlichen Gräben immer weiter auf. Die politische Realität scheint die Hoff-
nung auf Frieden und Versöhnung erstickt zu haben. Doch inmitten von Resignation und Polarisierung gibt es Juden, Chris-
ten und Muslime, die unbeirrt an der Vision eines friedlichen Miteinanders festhalten. 
Wir als Deutscher Verein vom Heiligen Lande und wir Franziskaner im Heiligen Land wollen mit Ihrer Hilfe die Christen in 
diesem Anliegen unterstützen. In unseren eigenen Sozial- und Bildungseinrichtungen, durch die Finanzierung von Projekten 
für Versöhnung und Verständigung sowie die Organisation von Pilgerreisen ermöglichen wir Chancen für Begegnung und 
Dialog. 
Bitte schließen Sie sich auch in diesem Jahr wieder der weltweiten Solidarität am Palmsonntag an! Ihr Gebet und die Palm-
sonntagskollekte sind für das christliche Engagement in der Region unverzichtbar. 
FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG DANKEN WIR IHNEN SCHON JETZT VON HERZEN! 

 
Kollekten und Spenden 
Wir freuen uns über jede Spende, die unsere Arbeit unterstützt. Überweisen können Sie auf unser Kirchenkonto mit dem 
jeweiligen Vermerk, wofür Sie die Spende geben: Adveniat, „Caritas“, „Kirche“, „Gottesdienstkosten“, „Misereor“ etc. 
Unser Konto: Kirchengemeinde St. Jakobus; DE59 2806 5286 0101 7055 00 bei der RaiBa Scharrel 
Auf Wunsch wird über die Spende auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
============================================================================================== 
 
Firmung 2026 
Die diesjährige Firmkatechese wird in der zweiten Jahreshälfte stattfinden. Nach den Sommerferien wird der Start der Vorbe-
reitung sein. Eingeladen zur Firmkatechese sind alle Jugendlichen der 10. Klasse bzw. der Geburtsjahrgänge 2010/2011.  
Die Firmung im Saterland wird am Samstag zum 2. Advent stattfinden. Wer an diesem Tag nicht dabei sein kann, aber gern 
gefirmt werden möchte, möge sich im Pfarrbüro melden. Es gibt die Möglichkeit auch an einem anderen Tag gefirmt zu werden, 
dann allerdings in einer unserer Nachbargemeinden. 
Weitere Informationen werden auf unserer Homepage veröffentlicht und zu gegebener Zeit ausgehängt, sowie durch das 
Pfarrblatt mitgeteilt. 
 
Erstkommunion 2026 
Aufgrund der Erstkommunionfeiern in unserer Gemeinde gibt es an zwei Wochenenden Gottesdienstveränderungen. Diese 
sind hier schon einmal bekannt gegeben: 
 Samstag, 11.04. Strücklingen: 17:00 Uhr, Sedelsberg 18:30 Uhr 
 Sonntag,  12.04.  Erstkommunionfeiern in: Ramsloh und Scharrel jeweils 10:00 Uhr  
  Michael-Stift: 10:30 Uhr  
 Samstag, 18.04. Ramsloh: 17:00 Uhr, Scharrel: 18:30 Uhr  
 Sonntag,  19.04. Erstkommunionfeiern in: Sedelsberg und Strücklingen jeweils um 10:00 Uhr 
  Michael-Stift: 10:30 Uhr   
 
Treffen der Gemeindeausschüsse 
Die Mitglieder der vier Gemeindeausschüsse in unserer Pfarrgemeinde sind ganz herzlich zu einer gemeinsamen Versamm-
lung am Donnerstag, d. 26. März 2026 um 20:00 Uhr ins Pfarrheim nach Ramsloh eingeladen. 
Nach der Wahl des Pfarreirates und dessen konstituierenden Sitzung sind nun die Gemeindeausschüsse neu zu bestellen. So 
soll an diesem Abend Rückschau gehalten werden und ein Blick auf die zukünftige Arbeit der Gemeindeausschüsse geworfen 
werden. 
 
Bußandacht zu Ostern 
Die Bußandacht zur Vorbereitung auf das Osterfest ist am Freitag, 27. April um 19:15 Uhr in St. Peter und Paul Scharrel. 
Hierzu ist die Gemeinde ganz herzlich eingeladen. 
Beichtzeiten sind in der Karwoche in Strücklingen am Montag (30.03.) um 17:00 Uhr, in Sedelsberg und Ramsloh am Dienstag 
(31.03.) um 18:30 Uhr und in Scharrel am Mittwoch (01.04.) um 18:30 Uhr. Es können auch Termine zum Beichtgespräch über 
das Pfarrbüro vereinbart werden. 
 
Palmsonntag und die österlichen Tage 
Ganz herzlich laden wir zur Mitfeier des Palmsonntages und der Karwoche sowie zu den Auferstehungsfeiern an Ostern ein. 
Zum Palmsonntag werden am Samstag um 17:00 Uhr in Ramsloh und am Sonntag um 10:30 Uhr in Sedelsberg für Familien 
gestaltete Gottesdienste stattfinden. Ganz besonders sind die Familien unserer Erstkommunionkinder dazu eingeladen. 
Schwerpunkt dieser Gottesdienste wird der Einzug Jesu in Jerusalem sein. 
Die Messfeiern in Scharrel (Samstag 18:30 Uhr) und in Strücklingen (Sonntag 9:00 Uhr) werden als Gemeindemessen gestal-
tet. In all diesen Gottesdiensten werden der Palm (Palmzweige und Palmstöcke) gesegnet. 

https://www.misereor.de/ueber-misereor/transparenz/staatliche-foerderung
https://www.misereor.de/ueber-misereor/transparenz/jahresbericht
https://www.misereor.de/ueber-misereor/transparenz/jahresbericht


 
Palmsonntag und die österlichen Tage 

Die Abendmahlfeiern am Gründonnerstag finden jeweils um 20:00 Uhr in Scharrel und in Strücklingen statt. Anschließend ist 
bis 22:00 Uhr Anbetungsstunde. 
Am Karfreitag wird der Kreuzweg gebetet, Ort und Uhrzeit entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung. 
Nachmittags ist die Liturgiefeier jeweils um 15:00 Uhr in Sedelsberg und in Ramsloh. Zur Mitfeier der Passionsliturgie möchten 
wir ganz herzlich einladen. 
Die Auferstehungsfeiern sind am Karsamstag um 21:00 Uhr in Scharrel und Strücklingen 
 
============================================================================================== 
 
Palmzweige zu Palmsonntag 
In einigen Gemeindeteilen haben sich Gemeindemitglieder gefunden, die kleine Palmsträuße/-kreuze für den Palmsonntag 
vorbereitet haben. Diese stehen in der Vorabendmesse zu Palmsonntag bzw. an Palmsonntag gesegnet in Körben in unseren 
Kirchen und können für den eigenen Hausgebrauch mitgenommen werden. Danken möchten wir allen, die sich an dieser 
Aktion beteiligt haben.  
 
Gesegnete Osterkerzen  
sind ab Palmsonntag bis Ostern jeweils vor und nach den Gottesdiensten bei unseren Küstern erhältlich bzw. stehen in unseren 
Kirchen zum Verkauf bereit 
 
Kreuztragen nach Bokelesch 
Am Montag, 30. März laden wir alle Gemeindemitglieder zum Kreuztragen nach Bokelesch ein. Beginn ist um 18:00 Uhr in der 
St. Georg Kirche in Strücklingen. Um 19:30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst in der Johanniterkapelle in Bokelesch. Anschlie-
ßend geht es mit einem kostenlosen Bustransfer wieder zurück nach Strücklingen.  Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 
Osterfeuer Scharrel/Sedelsberg - Segnen und Entzünden des Feuers am Ostersonntag 
Sedelsberg: 18:30 Uhr bei der DRK Bereitschaftsstelle 
Scharrel:      17:30 Uhr bei der Feuerwehr  
 
Landjugend Sedelsberg lädt zum Osterfeuer 
Die Landjugend Sedelsberg e.V. lädt herzlich zum Osterfeuer mit anschließender Osterparty ein! Am 05. April wird auf dem 
Gelände des Deutschen Roten Kreuzes Sedelsberg, Hauptstraße 77, wieder ein großes Osterfeuer entzündet. Der Beginn ist 
um 18.30 Uhr. 
Für die kleinen Gäste wird wieder die spannende Ostereiersuche vorbereitet. Während die Kinder nach bunten Ostereiern und 
Süßigkeiten suchen, sollten sie besonders aufmerksam sein, denn unter den vielen Eiern versteckt sich ein goldenes Ei. Wer 
es findet, kann sich auf einen tollen Hauptgewinn freuen! Die Ostereiersuche startet ebenfalls um 18.30 Uhr. 
Das Osterfeuer, das aus den ausgedienten Tannenbäumen der Sedelsberger Haushalte besteht, wird nach der Ostereiersuche 
durch eine festliche Ansprache vom Pfarrer entzündet. Für die musikalische Untermalung sorgt das Blasorchester Sedelsberg. 
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Die Landjugend bietet köstliche Steaks und Bratwürste vom Grill, 
dazu Pommes und preiswerte Getränke an. Für die kleinen Besucher gibt es zudem die Möglichkeit, Stockbrot zu backen. 
Im Anschluss an das Osterfeuer findet in der Halle des DRK die Osterparty statt. Mit DJ Mario Witte wird die Landjugend bis 
in die frühen Morgenstunden feiern. Alle Gäste sind dazu herzlich eingeladen! Der Eintritt ist frei. 
Bereits am vorhergehenden Karfreitag werden die Mitglieder der Landjugend Sedelsberg Osternester für die Bewohner der 
Seniorenresidenz Christopherus in Sedelsberg basteln, um ihnen eine kleine österliche Freude zu bereiten. 
Ein besonderer Dank gilt der DRK-Bereitschaft in Sedelsberg für die Bereitstellung des Platzes und der Halle!  
Die Landjugend Sedelsberg 
 
Einladung zum Soluscafé – Austauschgruppe für Männer nach dem Verlust ihrer Partnerin 
Der Verlust der Partnerin verändert das Leben tiefgreifend. Vieles fühlt sich plötzlich anders an – stiller, schwerer oder auch 
einsamer. Gerade in solchen Zeiten kann es hilfreich sein, Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen gemacht ha-
ben und verstehen, was Worte manchmal kaum ausdrücken können. 
Das Soluscafé lädt Männer, die ihre Partnerin verloren haben, herzlich zu einem offenen und respektvollen Austausch ein. In 
einer geschützten und wertschätzenden Atmosphäre möchten wir Raum geben für Gespräche, Erinnerungen, Fragen und 
Gedanken – oder auch einfach für gemeinsames Dasein bei einer Tasse Kaffee. 
Termin: Sonntag, 12. April 2026, um 15:00 Uhr 
Ort: St. Antoniushaus, Klingenhagen 6, 49377 Vechta 
Das Treffen bietet Gelegenheit, Erfahrungen zu teilen, zuzuhören und sich gegenseitig zu stärken. Jeder Teilnehmer ent-
scheidet selbst, wie viel er erzählen möchte – auch stilles Dabeisein ist willkommen. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, den 8. April 2026 an bei: Constanz Dorniak – 
Mobil: 0162 / 1985824 oder per E-Mail: constanz@soluscafe.de Weitere Informationen finden Sie unter: www.soluscafe.de 
Sie sind herzlich willkommen. Das Team - Soluscafe 
 
Kleiderkammer Sedelsberg:  mittwochs 09:00-12:00 Uhr u. 14:00-17:00 Uhr u. jd. 1. Samstag im Monat: 09:00-12:00 Uhr. 
Mobiler Einkaufswagen: dienstags 14:00-16:30 Uhr; Anmeldung hierzu von Mi.-Mo. 17:00 Uhr unter Tel.: 04498/658 
DRK Kleiderladen Ramsloh: dienstags von 15:00-18:00 Uhr und donnerstags von 09:00-12:00 Uhr 
Repair-Café Saterland: jd. 1. Samstag im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr im Pfarrheim Strücklingen 
Kreuzbundgruppe Scharrel: jd. 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr im alten Pfarrhaus, Kontakt: E. Tietz Tel: 04491-2535 
Selbsthilfegruppe f. Schlaganfallpatienten: 14-tägig montags in den geraden Wochen um 19:00 Uhr im Pfarrhaus, Scharrel 
Senioren-Mittagstisch:             jd. 1.Dienstag im Mo. im Pfarrheim Strücklingen, Anmeldung unter 04498/1444, freitags vorher 
Café für Alle:               Treffen/Austausch jd. letzten Freitag im Monat von 16:00-18:00 Uhr im Bonihaus in Scharrel 
 

 

mailto:constanz@soluscafe.de
http://www.soluscafe.de/


 

STRÜCKLINGEN              Gemeindedienste vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 

 Messdiener Lektoren Kollektierer Bollingen (sonntags) 

Sonntag, 29.03. Clemens Rosenbaum, Paul 
Robbers, Mattes Schnau, Max 
Bloem 

Kerstin Rolfes, Mag-
nus Perk 

Georg Wallschlag Rosa Strohschnieder 

Gründonners-
tag, 02.04. 

Clemens Rosenbaum, Leander 
Stavermann 

Ulrike Grünefeld Heinrich Wallschlag ./. 

Karsamstag, 
04.04. 

Marie-Sophie und Kim-Lea 
Ahrens, Paul Robbers 

Bianka Stavermann, 
Gabriele Harms 

Hans-Dieter Hane-
kamp 

./. 

 
 
 
 
 
 

 

 
   
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

============================================================================================== 

 
RAMSLOH                           Gemeindedienste vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 
 

 Messdiener Lektoren Kollektierer 

Donnerstag,  26.03. ./. ./. ./. 

Samstag,      28.03.  s. Plan Anne Wilkens, Mechthild Fi-
ckers 

Josef Rumkamp 

Karfreitag,  03.04.- 
10.00 Uhr 

s. Plan ./. ./. 

Karfreitag, 03.04. – 
15.00 Uhr 

Hanna Deddens, August Thedering, Leonard Ro-
senbaum, Hedwig Oltmanns 

Heinz Steenken, Mechthild 
Fickers 

August Thedering 

Ostersonntag,      
05.04.  

s. Plan Doris Heyens Ludger Thedering 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

============================================================================================== 

 
SCHARREL                         Gemeindedienste vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 

 

 Messdiener Rosenkranzgebet Lektoren Kollektierer 

Mittwoch,  25.03. ./. Sabine Kanne Felix Burdorf  

Samstag,  28.03. Nele Griep, Hanno Treustädt  Georg Pugge, Sabine 
Kanne 

Ludger Rohe 

Mittwoch,  01.04. ./. Margret Schweigatz Heike Müller  

Gründonnerstag, 
02.04.  

Sophia Jansen, Hannah Griep, Jan 
Heyens, Georg Pugge 

 Sabine Kanne Martin Tellmann 

Karfreitag, 03.04. – 
10:00 Uhr 

Georg Pugge    

Karsamstag,  
04.04. 

Nele Griep, Hanno Treustädt, So-
phia Jansen, Hannah Griep, Jan 
Heyens 

 Anna Klären, Felix 
Burdorf 

Heinrich Pörschke 

kath. öffentl. Bücherei Strücklingen: donnerstags von 16:00 – 17:30 Uhr 
                 sonntags      von 10:30 – 12:00 Uhr  
 

 
Eltern-Kind-Gruppe Strücklingen:  dienstags von 09:30-11:00 Uhr im Pfarrheim  

 

Seniorengymnastik Ramsloh:               Montag, 30.03. von 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrheim (14-tägig)  

Senioren-Doppelkopfrunde Ramsloh:  Mittwoch, 25.03. von 15:00 - 18:00 Uhr im Pfarrheim (14-tägig)  

Messdiener Strücklingen:                    Treffen: Mittwoch, 22.04. von 16:30 Uhr – 18:00 Uhr im Pfarrheim  

Begegnungsnachmittag 60+ in Strücklingen: Ganz herzlich laden wir alle Senioren zu unserem nächsten Begeg-
nungsnachmittag 60+ am Donnerstag, 26.03. ins Pfarrheim ein. Wir beginnen um 14:30 Uhr mit einer Messfeier. Das 
Thema des weiteren nachmittags lautet: „Ostern in Sicht“. Bei Kaffee Tee und Kuchen wollen wir einen schönen Nach-
mittag erleben. Wir freuen uns über einen guten Besuch 

 
 
Die Kolpingfamilie Strücklingen lädt am Karfreitag zum Kreuzweg ein. Hierzu treffen sie sich um 06.00 Uhr am Wege-
kreuz in Wittensand. Von dort aus geht es zu Fuß zur Johanniterkapelle nach Bokelesch, wo dann der Kreuzweg gebetet 
wird. Danach ist ein Frühstück im Pfarrheim vorgesehen. Für den Rückweg von der Kapelle sind Fahrgemeinschaften 
organisiert. Die Kolpingfamilie freut sich über viele Teilnehmer. Herzlich willkommen sind auch interessierte Personen, 
die nicht der Kolpingfamilie angehören. 

 



 

SCHARREL                          
 
 
 
 
 
 

    

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
==============================================================================================  
 
 
 

SEDELSBERG                       Gemeindedienste vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 

 

 Rosenkranzgebet Lektoren Kollektierer 

Dienstag, 24.03. Berna Niehaus Ursula Schrand  

Sonntag,  29.03.  Doris Focken Anton Fortwengel 

Dienstag, 31.03. Ursula Schrand Ursula Schrand  

Karfreitag,, 03.04.  Konrad Focken, Doris Focken Agnes Lüchtenborg 

Ostersonntag, 05.04.   Ursula Schrand Stefan Pahlke 
 
 
 
 

 

                     

 
 

============================================================================================== 
 

Hl. Messen vom 23.03.2026 – 05.04.2026 
 

Strücklingen          Sonntag, 29.03. + Hans Hoten, ++ Ehel. Mechthild u. Herwig Hensmanns u. Tochter Gertrud, ++ Ehel. 

Heinrich u. Gesina Schlump u. Kinder Rosina, Wilma, Ahlrich u. Heinz, + Hermann Ahlers u. + Elisabeth Schmidt u. ++ Ehel. 
Artur u. Ursula Ahlers u. ++ Ehel. Josef u.  Maria Reens u. Leb.u.++d.FAm. Ahlers/Heese, ++ Ehel. Ewald Framme u. ++ Ehel. 
Wilhelm Neumann u. ++ Ehel. Hermann Luttmann, + Ludger Ahlers, + Therese Block, ++ Heinrich u. Agnes u. Gerd Kruse St-
kamp, + Helga Wallschlag, + Gerhard Sibum u. Leb.u.++d.Fam.Sibum/Löschen, + Erich Schulte, + Gertrud Erbo u. 
Leb.u.++d.Fam. Erbo/Meyer, Leb.u.++d.FAm. Lühring/Holtmann/Davids Gründonnerstag ++ Ehel. Hermann u. Hedwig Fi-
ckers, ++ Ehel. Bernhard u. Dorothe Framme u. ++ Angeh., ++ Ehel. Bernhard u. Dorothea Framme u. ++ Angeh., ++ Ehel. 
Theodor u. Else Lüken u. ++ Ehel. Heinrich u. Margaretha Mödden u.++ Angeh, Leb.u.++d.FAm. Lühring/Holtmann/Davids 
Karfreitag  + Hans Schulte u. Leb.u.++d.FAm. Schulte/SChlangen, ++ Helga u. Geert Nickel, + Wilhelmine Hinrichs, JM + 
Ahlrich Kruse, + Hans Schütte Karsamstag  + Hermann Thoben u. ++ Ehel. Gerd u. Lena Kröger u. + Anna Hesenius, ++ 
Ehel. Bernhard u. Dorothe Framme u. ++ Angeh., ++ Ehel. Bernhard u. Dorothea Framme u. ++ Angeh., ++d.Fam. Steine-
mann/Schulte/Hüntelmann, ++ Ehel. Theodor u. Else Lüken u. ++ Ehel. Heinrich u. Margaretha Mödden u.++ Angeh, in einem 
besonderen Anliegen u. leb.u.++d.Fam. Löschen/Schulte, + Gerhold Tepe u. ++ Ehel. Anton u. Elisabeth Tiedeken u. + Thea 
Noegel USA, ++ Dirk u. Sini Rieken, + Bernhard Weber, + Theodor Pahl, + Ernst Meyer, + Hermann Niemeyer u. ++d.Fam. 
Niemeyer/Reens, Leb.u.++d.FAm. Lühring/Holtmann/Davids, Ostersonntag  ++ Ehel. Josef u. Josefa Völkerding, + Hans 
Hoten, ++ Ehel. Heinrich u. Gesina Schlump u. Kinder Rosina, Wilma, Ahlrich u. Heinz, ++ Ehel. Anni u. Hans Schlump, + Lisa 
Pahl, ++ Helga u. Geert Nickel, + Pfr. em. August Vornhusen, ++ Ehel. Elisabeth u. Kurt Niemeyer u. Enkelsohn Carsten, + 
Irmgard Arens u. + Margaretha Thoben u. ++d.FAm. Arens/Kruse/Niemann, + Ludger Ahlers, + Therese Block, + Hans Naber, 
++ Berta u. Sixtus Schröer, ++ Heinrich u. Agnes u. Gerd Kruse St-kamp, ++ Georg u. Katharina Pahl u. ++ Kinder Margret 
Janssen u. Theodor u. Georg Pahl, ++ Elisabeth u. Friedrich Diekmann u. ++ Erich u. Heinrich Diekmann, + Helga Wallschlag, 
++ Maria u. Heinrich Block W-sand, + Maria Olling, + Hans Schütte, + Gerhard Sibum u. Leb.u.++d.Fam.Sibum/Löschen, + 
Erich Schulte  
 

Ramsloh    Samstag, 21.03. + Heinz Helmers u. ++ Ehel. Annegret u. Hubert Müller u. ++ Ehel. Georg Ahlers u. Sohn Hans 

u. ++ Ehel. Heinrich u. Agnes Benkens Montag, 23.03. + Franz Wellenbrock u. Leb.u.++d.Fam. Wellenbrock/Backhaus, JM + 
Heinz Dannebaum Dienstag   + Otto Awizio, + Bernhard Block u. ++d.Fam. Block/Brand Donnerstag Leb.u.++d.Fam. Ruth 
u. Gerhard Kops u. + Martha Janku, ++ Ehel. Hans u. Anni Dannebaum u. + Angeh.  

Seniorengymnastik Sedelsberg:              donnerstags von 14:30 Uhr – 16:00 Uhr im Canisiushaus 

kath. öffentl. Bücherei Sedelsberg:       montags von 15:30 – 17:30 Uhr  
       
 

Kartenspielkreis Scharrel:        Donnerstag, 02.04. von 15:00 bis 17:00 Uhr im Bonifatiushaus (14-tägig) 
 

 

kath. öffentl. Bücherei Scharrel:  donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr 

     sonntags von      11:00 – 12:00 Uhr Ausnahme: Ostersonntag, geschlossen! 

Seniorengymnastik Scharrel:   Donnerstag, 26.03. von 16:00 – 17:00 Uhr im Bonifatiushaus (14-tägig) 
 
 
„Begegnungsnachmittag 60+“: Am Mittwoch, 08.04. um 09.00 Uhr findet der nächste „Begegnungsnachmittag 60+“ 
im Bonifatiushaus statt. Wir beginnen den Morgen mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Kirche. Im Anschluss 
daran wartet ein schönes Frühstück auf uns. Die Kosten betragen 10,00 EURO. Um Anmeldung bis Mittwoch, 01.04. bei 
Frau Maria Sadelfeld unter der Tel.-Nr.: 04492/1452 oder Frau Regina Thoben unter der Tel-Nr.: 04492/1647 wird gebe-
ten.  
 
 
 Die Kolpingfamilie Scharrel lädt herzlich zum Kreuzweg entlang der Wegekreuze in Scharrel ein und zwar am Karfrei-
tag, 03.04. um 07:30 Uhr ab Kirche Scharrel. Abschluss ist in der Kirche, anschließend Frühstück im Pfarrheim. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

Ramsloh          Dienstag, 24.03. + Clemens Schönhöft u. Tochter Andrea, Leb. u. verst. Fam. Kramer-Lanfermann, ++ 

Johannes u. Anna Reens u. Kinder Marianne u. Manfred, ++ Ehel. Hans u. Anna Siemer Freitag  + Bernard Rump u. + 
Christina Studer Samstag  ++ Ehel. Hermann u. Maria Heyens, + Johann Baalmann u. Leb.u.++d.Fam. Baalmann/Siemer/Ger-
des, + Hermann Koopmann u. Leb.u.++d.Fam. Koopmann/Bohmann, + Gerd Kramer, + Heinz Helmers u. ++ Ehel. Annegret 
u. Hubert Müller u. ++ Ehel. Georg Ahlers u. Sohn Hans u. ++ Ehel. Heinrich u. Agnes Benkens, + Jörg Vieweg Montag, 30.03. 
JM + Franz Schnitger Mittwoch + Wilhlem Gerdes, ++ Ehel. Theodor u. Agnes Schulte u. ++ Ehel. Wilhelm u. Erna Herbers 
u. + Johann Tempel u. + Hans Büter Gründonnerstag Leb.u.++d.Fam. Ruth u. Gerhard Kops u. + Martha Janku, + Franz 
Schnitger u. Tochter Alexandra u. ++ Angeh., ++ Ehel. Heinrich u. Katharina Meyer, ++ Ehel. Anton u. Engelena Heese, ++ 
Ehel. Angela u. Heinrich Schade, ++ Ehel. Bernh. u. Gertrud Meyer u. ++ Ehel. Hans u. Margret Meyer u. ++ Ehel. Josef u. 
Helena Zakrzewski, JM + Josefa Meyer, JM + Christina Studer Karfreitag   + Bernard Lüken, ++d.Fam. Weths/Müller, 
++d.Fam. Block/Freers, ++d.Fam. Anni, Heinrich u. Heinz Hinrichs, ++ Ehel. Heinrich u. Anneliese Brinkmann, + Jörg Vieweg 
Karsamstag + Hermann Koopmann u. Leb.u.++d.Fam. Koopmann/Bohmann, ++ Ehel. Heinrich u. Maria Geesen u. Söhne 
Clemens u. Josef u. Bernhard u. Enkel Carl-Heinz, + Hans Schulte u. Sohn Kurt sowie Schwiegertochter Christa,+ Heinz 
Helmers u. ++ Ehel. Annegret u. Hubert Müller u. ++ Ehel. Georg Ahlers u. Sohn Hans u. ++ Ehel. Heinrich u. Agnes Benkens, 
Ostersonntag  ++d.Fam. Gerhard Hanekamp, ++ Ehel. Heinrich u. Regina Fugel, Leb.u++d.FAm. Janssen/Südbeck, ++ Ehel. 
Hans u. Anni Dannebaum u. + Angeh. + Clemens Schönhöft u. Tochter Andrea, ++d.Fam. Wallschlag, + Gisela Oldenburg u. 
++ Engelina u. Anton Heese u. + Pastor Moormann u. + Pastor H. Thoben u. Leb.u.++d.Fam. Heese/Oldenburg, + Rudi Tell-
mann, ++ Ehel. Stephan u. Margaretha Hinrichs u. ++ Ehel. Heinrich u. Angelika Hinrichs, ++ Anni u. Gerd Henken u. Leb. u. 
++d.Fam. Henken/Deddens, ++ Angela u. Heini Heyens u. Leb. u. ++ d.Fam. Heyens/Block, ++ Theodor u. Ida Schulte u. + 
Heini Schulte u. ++ Elli u. Theo Siemer u. ++ Heinrich u. Magdalena Neiteler, + Regina Brackel, ++ Ernst Brackel u. Herbert 
Zoth, Leb.u.++d.Fam. Johann u. Helene Lucas, ++ Gesina u. Josef Wulfers, ++ Hedwig u. Josef Wulfers, + Hermann Thoben, 
++ Johannes u. Anna Reens u. Kinder Marianne u. Manfred, JM + Pfr. Hubert Moormann, + Theo Wellenbrock u. + Torsten 
Kreke u. ++ Ehel. Gerhard u. Angela Henken, + Franz Wellenbrock u. Leb.u.++d.Fam. Wellenbrock/Backhaus, + Werner Sta-
vermann, ++ Ehel. Johanna u. Heinrich Meyer u. Leb.u.++d.Fam. Meyer/Naber/Bartels, Leb.u.++d.FAm. Rauert/Meyer, ++ 
Angela u. Heinz Dannebaum, ++ Ehel. Adelheid u. Bernhard Ostendorf, ++ Ehel. Heinrich  Ostersonntag ++ Ehel. Heinrich 
u. Anneliese Brinkmann, + Gerd Kramer, + Willi Kramer, ++ Ehel. Hermann u. Hedwig Fickers, + Marianne Rieken, + Bernard 
Rump u. + Christina Studer, ++ Theodor u. Helena Naber 
 

Scharrel             Mittwoch, 25.03. + Johann Thoben-Esens, JM + Andrea Burdorf, JM + Magret Bischoff Samstag ++ Johann 

u. Regina Hanekamp u. Sohn Heinz-Berthold, + Angela Tewes, + Josef Jans, ++d.Fam. Laing/Janssen, ++ d.Fam. Gerhard u. 
Wilhelm Ummen, + Hubert Hermes, ++ Ehel. Theo u. Leni Deddens, Leb.u.++ d. Fam. Josef u. Marianne Brand u. Sohn 
Hermann-Josef in einem besonderen Anliegen, + Gerd Janßen-Olliges u. ++d.Fam. Janßen-Olliges/Brunklaus, ++ Ehel. Wil-
helm u. Margret Hanekamp u. + Irene Dannebaum, + Gisela Hinrichs, ++ Johannes u. Doris Wahl, Leb.u.++d.Fam. Wahl/Al-
berding, + Hermann Fugel u.  Sohn Andreas, + Manuela Meyer, ++ Ehel. Maria u. Heinz Büter G-allee, 6 Wochenamt  + 
Christel Albers, JM + Heinz-Berthold Hanekamp, JM + Hans Janssen N-wall,  JM + Heinz-Berthold Hanekamp, ++ Angela u. 
Gerhard Hanekamp u. Sohn  Heinz-Gerd, ++ Magret u. Heinrich Bischoff, ++ Heinrich u. Helena Tellmann u. ++ Angeh., ++ 
Ehel. Aloys u. Clara Wolke u. ++ Angeh. Mittwoch, 01.04. ++ Ehel. Heinrich u. Margaretha Mödden u. + Enkeltochter Andrea, 
+ Agnes Bohlsen, + Johann Schulte Gründonnerstag Leb.u.++d.FAm.Mödden/Oltmanns/Cloppenburg Karfreitag + Gesina 
Högemann Karsamstag + Angela Tewes, JM + Josef Laing, ++d.Fam. Gerhard u. Reinhard Bartels, + Hubert Hermes, ++ 
Ehel. Theo u. Leni Deddens, + Ilse Waten, + Gerd Janßen-Olliges u. ++d.Fam. Janßen-Olliges/Böckmann, ++ Willi u. Josef 
Albers, ++ Ehel. Gerd u. Walburga Lübbers, ++ Ehel. Walter u. Bernadine Naber u. + Christa Büter, ++ Ehel. Johann u. Wilma 
Heyens, Leb.u.++d.FAm.Mödden/Oltmanns/Cloppenburg, + Hermann Fugel u.  Sohn Andreas, + Manuela Meyer, ++d.Fam. 
Limbeck/Bartels, ++ Ehel. Rosa u. Bertus Kanne u. + Elisabeth Griep, + Alfons Tellmann u. Leb.u.d.Fam. Tellmann/Thoben, + 
Christel Albers, JM + Regina Griep, + Josef Jans , ++ Ehel. Willi u. Lucia Kramer u. ++ Ehel. Veronika u. Gerhard Kramer, + 
Hans Janssen u. ++ Ehel. Wilhelm u. Gesina Janssen N-wall, ++ Ehel. Johann u. Theodora Thoben u. Sohn Hermann, ++ 
Angela u. Gerhard Hanekamp u. Sohn  Heinz-Gerd, ++ Magret u. Heinrich Bischoff, ++ Elisabeth u. Bernhard Wahl u. + Alwin 
Norrenbrock, ++ Heinrich u. Helena Tellmann u. ++ Angeh., ++ Ehel. Aloys u. Clara Wolke u. ++ Angeh., ++ Ehel. Maria u. 
Heinz Büter G-allee, + Gesina Högemann, ++ Ehel. Luzia u. Wilhelm Kramer, ++ Ehel. Veronika u. Gerhard Kramer, 

Sedelsberg                Sonntag, 23.03.  + Siegmund Depta u. + Ehefrau, ++ Ehel. Mandera u. + Tochter Theresa Mitt-

woch, 25.03. + Maria Bickschlag Sonntag + Gerd Waten, + Franz Averbeck, ++ Gertrud u. Johannes Wilmers u. ++ Elisa-
beth u. Josef Wilmers, ++d.Fam. Schrand/Beuing, + Johann Naber, +  Alfons Thien, + Helene Schröder u. Sohn Andree, JM 
++ Annette u. Karl-Heinz Nitschke Ostersonntag + Gerd Waten, + Franz Averbeck, + Hermann Kassens, + Hermann 
Schrand u. ++ d.Fam. Schrand/Huhsmann, + Johann Naber, ++ Paula u. Erwin Lehmann u. + Hermann Jansen, ++d.Fam. 
Jonscher/Hannig/Hertel/Janssen/Böhmann/H. Osteresch u. + Günther Ernst , ++d.Fam. Laing/Olliges, + Bernard Naber, ++ 
Ehel. Bernd u. Josefa Tellmann, + Helene Schröder u. Sohn Andree, ++ Ehel. Anni u. Willi Stadtsholte, ++ Ehel. Luzia u. 
Heini Lübbers, + Gerhard Dellwisch, ++d.Fam. Paula Schrand 
 
              

 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                   Misereor-Hungertuch 2025/26 – Gemeinsam träumen - Liebe sei Tat 

Die Fotos 
Fotos sind die Grundlage des Hungertuches, Kon-
stanze Trommer hat das Gesamt-Bild als Fotokollage 
am PC entworfen und auf Leinwand drucken lassen. 
Die Fotos hat sie anschließend mit Acrylfarben über-
malt und verfremdet, an manchen Stellen mit Blattgold 
versehen. Die Künstlerin hat die Bilder zum Teil bei Mi-
sereor ausgesucht. Sie zeigen Kinder aus Misereor-
Projekten in Afrika, Lateinamerika und Asien. Andere 
hat Konstanze Trommer selbst aufgenommen - die 
Mädchen im Boot sind ihre Enkelkinder. 
 

Die Tiere 
Einige Tiere begleiten die Kinder, Delfine umkreisen mit ih-
ren Familien die Insel. Ein Lemur und ein Junge spielen 
miteinander. Der Storch sitzt auf dem Dach und schaut 
dem Sturm entgegen. All dies sind friedliche Tiere. Der 
Storch ist Symbol für Geburt und Neuanfang. Von Delfinen 
wird erzählt, dass sie Menschen auf dem Meer begleiten. 
Sie leiden unter dem Mikroplastik im Meer, das sie mit ihrer 
Nahrung aufnehmen. Lemuren sind in den Wäldern von 
Madagaskar zuhause und werden von Holzfällern immer 
mehr in die Enge getrieben.  

 

 

 

Die Kinder 
im Mittelpunkt des Hungertuchs stehen dreizehn 
Kinder. Sie leben – umgeben von Meer – allein auf 
einer kargen Sandbank ohne Pflanzen. Was wir 
nicht wissen: Weshalb ist die bunte Gruppe auf die-
ser Insel gestrandet? Die Kinder kommen von über-
allher: Nigeria, Brasilien, Indien, Afghanistan, Eu-
ropa. Tatkräftig packen sie an und probieren aus, 
wie geschwisterliches Miteinander aussehen kann: 
sie kochen, fischen Kanister aus dem Wasser, sor-
gen für die jüngeren und finden Zeit zum Spielen. 
Alle stehen in Beziehung zueinander. Niemand 
bleibt alleine. Die Frage ist nicht: Woher kommst 
du? Sondern: Wohin gehen wir gemeinsam? 

 

Das Zelt 
In der Mitte der Insel steht ein weißes Zelt, dessen Eingang geöffnet ist. Gold umrandet es wie ein Schutz. All das erinnert 
an die Geschichte von Gott, der dem Volk Israel durch die Wüste in einem Zelt voran zog und versicherte: Ich bin da. 
Diese mobile Behausung nannten die Israeliten „Zeit der Begegnung“ Gottes mit den Menschen – im Glauben daran, 
dass Gott auch in verdunkelten Zeiten in unserer Mitte bleibt (vgl. Exodus 29). Alle sind in das „Zeit der Begegnung“ ein-
geladen Zelte bieten ein mobiles Zuhause und auch Geflüchteten vorübergehend Schutz.  

 


